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Bei Schweizer Schreinern war der Duodüb-

ler von Mafell bisher nicht sehr verbreitet – 

Flachdübel dominieren den hiesigen Markt. 

Mit dem neuen Duodübler DDF40 will 

 Mafell dies nun ändern und hat dafür die 

 Maschine komplett überarbeitet. Während 

zweier Monate hat Mathias Fanger von der 

Fanger Design GmbH die neue Maschine in 

seinem Betrieb getestet. Die Schreinerei 

aus Kägiswil OW arbeitet hauptsächlich mit 

Massivholz und setzt deshalb oft klassische 

Dübelverbindungen ein. So beispielsweise 

beim Herstellen von Proto typen eines 

Stuhls: «Die Verstellmöglichkeiten, Tiefen-

anschläge und vor allem der Klappanschlag 

sind wirklich toll und viel besser als beim 

Vorgängermodell», sagt Mathias Fanger. Der 

Betrieb hat schon seit Jahren einen Duo-

dübler der ersten Generation im Einsatz 

und deshalb einen guten Vergleich zur neuen 

Maschine.

Insgesamt positiv aufgefallen 
Einzig vom neu gestalteten Knopf zum Ein- 

und Ausschalten waren die Schreiner nicht 

überzeugt. «Von den bisherigen Maschinen 

ist man halt nach wie vor an den Schiebe-

schalter gewöhnt», sagt Fanger. Zudem 

wurde bemerkt, dass sich die Madenschrau-

ben für die Befestigung der beiden Bohrer 

nicht  exakt an derselben Stelle befinden. So 

muss man beim Wechseln die Bohrer ganz 

leicht drehen. Obwohl die neue Maschine 

laut Fanger gefühlt mehr Kraft an den Tag 

legt als die Vorgängerin, würden sich die 

Schreiner für das Bohren von grossen Dü-

beln in Massivholz noch etwas mehr Leis-

tung wünschen. Das geringere Gewicht und 

die wesentlich bessere Ergonomie des Griffs  

gegenüber dem Vorgängermodell sind da-

für insgesamt positiv aufgefallen. Auch die 

Verarbeitung des DDF40 empfanden die 

Schreiner als sehr hochwertig. PH

→ www.fangerdesign.ch

GETESTET. Die neue Version des Duodüblers von Mafell verspricht einfacher, vielseitiger und  
präziser zu sein als das Vorgängermodell. Wie sich die Maschine im Arbeitsalltag bewährt,  
haben die Schreiner der Obwaldner Fanger Design GmbH ausprobiert. 

Konkurrenz für den Flachdübler

TECHNISCHE DATEN

Duodübler DDF40 MaxiMax

L × B × H 300 × 145 × 164 mm
Gewicht 2,8 kg
Leerlauf-Drehzahl 8000 min-1

Bohrerabstand 32 mm
Bohrtiefe 0–40 mm
Schwenkbereich 0–90°
Werkzeugdurchmesser 3–12,2 mm
Bohrfutter 8 mm
Lieferumfang Je 2 Stk. Bohrer 6 und 

8 mm, Dübel 6 × 30 und  
8 × 30 mm, Zusatzauflage, 
Zusatzanschlag-Set, Seiten-
anschlag-Set, Leisten-
anschlag, Positionsanzeiger, 
Leimflasche, 2 Stk. Anti- 
rutschmatten, Absaug-
stutzen, Transportkiste

Preis inkl. MwSt. Fr. 1165.30

Lieferant: 
Mafell AG, D-78727 Oberndorf a. N.

→ www.mafell.ch

FAZIT

Besser als der alte 
«Wenn unser alter Duodübler 
mal ersetzt werden muss, 
dann werden wir uns ziem-
lich sicher den DDF40 kaufen. 
Denn von der Bedienung her 
ist er besser als der Vorgänger 
und steht den Flachdüblern 
in nichts mehr nach.»

MATHIAS FANGER
INHABER, FANGER DESIGN GMBH

Bilder: Philipp HeidelbergerBild: Fanger Design

Video unter
www.schreinerzeitung.ch
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